
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen & SPD-Fraktion 20.02.2023 

An: Bürgermeister Lars König 45/V17 

 
 Antrag gemäß 

 
 § 8 Geschäftsordnung (selbständiger Antrag) 
 
 

 Vorschlag zur Tagesordnung  
 (§ 48 GO iVm § 2 Geschäftsordnung) 
 
 zur Beratung im: HFA & Rat 
 

 Anfrage zur Tagesordnung (§ 10 Abs. 1 Geschäftsordnung) 
 
  im:  
 

 Anfrage an den Bürgermeister (§ 10 Geschäftsordnung) 
 zur Stellungnahme 
 
 
 

nachrichtlich 
 Bürgermeister 
 Ausschussvorsitzende  
 SPD-Fraktion 
 CDU-Fraktion 
 Fraktion Bündnis 90/  

Die Grünen 
 Fraktion WBG 
 FDP-Fraktion 
 Bürgerforum+ 
 Die Linke 
 Stadtklima Witten 
 Piraten 
 AfD 
 fraktionslose  

Ratsmitglieder 
 
 

Betreff: Verhaltenskodex für Wittener Mandatsträger:innen 
  
Inhalt  (bei Anträgen gemäß § 47 Abs. 1 oder § 48 Abs. 1 letzter Satz GO ist auch die Dringlichkeit zu begründen) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Muster-Verhaltenskodex von Transparency International auf 
Wittener Verhältnisse anzupassen und daraus einen Verhaltenskodex für Wittener kommunale 
Mandatsträger:innen zu erarbeiten. Prämissen sollten dabei sein: 

• Größtmögliche Transparenz eventueller Interessenkonflikte von Mandatsträger:innen für alle 
Einwohner:innen 

• Klare Vorgaben von Bagatellgrenzen für die Annahme von Werbegeschenken / 
Bewirtungskostenübernahmen / Eintrittskarten 

• Regeln für die Zusammensetzung eines Ehrenrats. 
 
Begründung: 

Bei der Korruptionsbekämpfung hat sich Deutschlang 2021 geringfügig verschlechtert und erreicht 
nur 79 von 100 möglichen Punkten. Einzelne Skandale haben bei der Bevölkerung zu dem Eindruck 
geführt, Politiker:innen und Mandatsträger:innen könnten sich durch ihre Ämter persönliche Vorteile 
verschaffen. 
Auch auf kommunaler Ebene wird von einigen Einwohner:innen Misstrauen gegen 
Mandatsträger:innen geschürt. Diese Verdächtigungen könnten das Vertrauen in die demokratisch 
gewählten Wittener Gremien beschädigen. 
Daher ist es von entscheidender Wichtigkeit für den demokratischen Prozess, dass sich die Wittener 
Mandatsträger:innen nicht nur in jeder Hinsicht vorbildlich verhalten, sondern dies auch den 
Bürger:innen gegenüber mit größtmöglicher Transparenz nachweisen. Die Offenlegung möglicher 
Interessenkonflikte und klarer Bagatellregeln für die Annahme von Vergünstigungen ist dafür 
unabdingbar. 

 



 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Bündnis 90/Die Grünen                                                    SPD 
gez.                                                                                       gez.  
Liane Baumann                                                                  Dr. Uwe Rath 
stv. Fraktionsvorsitzende                                                 Fraktionsvorsitzender 
 
gez.                                                                                       gez.                                
Dr. Ralf Schulz                                                                     Holger Jüngst  
Ratsmitglied                                                                        Ratsmitglied 
 
gez.                                                                                       gez.  
Katharina Saelzer                                                               Petra Schubert 
Ratsmitglied                                                                        Ratsmitglied  
 


